


NOTEN-AUSZUG.  
Alle Zensuren geschehen nach folgendem Notenschema: I = .sehr gut*,  I1 = .gutu,  I11 = ,genügendu,  

I V  = .mangelhaftn; V = ,schlechtu, wobei Zwischennoten nach Zehnteln erteilt werden können. Die Be- 
rechnung der aus den Einzelnoten resultierenden arithmetischen Mittel geschieht jedesmal auf zwei Dezimalen 
ohne Berücksichtigung der dritten Dezimale. Ein solches Mittel entspricht der Note I (,sehr gut ' ) ,  wenn 
es zwischen I,O und 1,69, der Note I1 ( ,gutu) ,  wenn es zwischen 1,70  und 2,49, der Note I11 (,genügendu), 
wenn es zwischen -,50 und 3,19, der Note IV (,mangelhaftu), wenn es  zwischen 3,20 und 4. i 9, der Note V 
(,schlechtu), wenn es zwischen 4,20 und 5,oo liegt. 
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Hsuptnotenbestimmung : 
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Für die Richtigkeit des Notenauszuges: 
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